
Dankes-Zeilen  
und Grüsse von
Peter und Sabine Käser

Liebe Leute vom Buchholterberg 
und von Wachseldorn!

Vor einem Jahr sind wir vom Buchholterberg 
nach Huttwil gezogen – „vom Dörfli is Stedtli“.
Eure guten Wünsche, Gedanken und Gebete ha-
ben uns begleitet und Mut gemacht.
Übers ganze Jahr haben wir immer wieder Kar-
ten und Briefe von euch erhalten.
Ihr habt Anteil an unserem Ergehen am neuen 
Ort genommen und habt uns Anteil an eurer Le-
bensreise gegeben.
Dafür möchten wir euch von ganzem Herzen 
danken! 
„Heit dir nech guet iigläbt – z Huttu?“ – das war 
die meist gestellte Frage im vergangenen Jahr.
Ja, wir haben uns gut eingelebt in Huttwil. Viel 
Neues, Interessantes, Schönes und auch Heraus-
forderndes hat unsere Zeit und Kraft in den letz-
ten Monaten in Anspruch genommen.
Das Einleben am neuen Ort brauchte mehr Zeit, 
als wir gedacht haben, und die unvergesslichen 
Jahre in Heimenschwand konnten wir auch 
nicht einfach so abschütteln und vergessen. 
Sie sind Teil unseres Lebens geworden.
Nun stehen wir am Anfang des Weges in ein 
neues Jahr – ihr alle und wir. 
Dazu wünschen wir euch viel Vertrauen, gute 
Weggefährten, Blumen am Wegesrand und den 
spürbaren Segen Gottes.

Mit lieben Grüssen „vom Stedtli is Dörfli“ - 
Peter und Sabine Käser
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«Der Herr ist mein Hirte» - Gedanken des langjährigen Kirchgemeinderates 
und Kirchgemeindepräsidenten Toni Bachmann

«Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.» 2. Korinther 12,9 
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GoTTESDIENSTE
 Wann	 Wo	 Wer

So, 01. Jan.: 09.30 Uhr	 Kirche Heimenschwand	 Pfr. D. Christen
Hinweis: Gottesdienst am Neujahrstag mit Sunnsytechörli und dem Kirchgemeinderat.
Siehe auch Hinweis unten. Kollekte: «Schweizer Berghilfe, Adliswil»

So, 08. Jan.: 09.30 Uhr	 Kirche Heimenschwand	 Pfr. H. Held
Kollekte: «Verein J-Point, Steffisburg»

So, 15. Jan.: 20.00 Uhr	 Kirche Heimenschwand	 Pfr. D. Christen
Hinweis: Abendgottesdienst. 
Mitwirkung: Posaunenchor Buchholterberg-Kurzenberg. 
Kollekte: «horyzon. Die Schweizer Entwicklungsorganisation für Jugendliche, Olten.»

So, 22. Jan.: 09.30 Uhr	 Kirche Heimenschwand	 Pfr. D. Christen
Kollekte: «Schweizerisches Rotes Kreuz, Bern»

So, 29. Jan.: 09.30 Uhr	 Kirche Heimenschwand	 Pfr. H. Rellstab
Kollekte: «Bernische Waldenserhilfe»

So, 05. Feb.: 09.30 Uhr	 Kirche Heimenschwand	 Team
Hinweis: Gottesdienst am Kirchensonntag. Mit dem Kirchgemeinderat und der Feld-
musik Heimenschwand. Abholdienst: Anmeldung bis 17 Uhr des Vorabends an Hans-
peter Pfander, Tel. 033 453 24 80. Kollekte: «Gesamtkirchliche Kollekte»

Sa, 11. Feb.: 16.00 Uhr	 Kirche Heimenschwand	 Team
Hinweis: Fiire mit de Chliine.

So, 12. Feb.: 09.30 Uhr	 Kirche Heimenschwand	 Pfr. D. Christen
Hinweis: Mitwirkung der Band Kaleo.
Kollekte: «Die dargebotene Hand, Bern»

So, 19. Feb.: 09.30 Uhr	 Kirche Heimenschwand	 Pfr. Walter Wäfler
Kollekte: «Gesamtkirchliche Kollekte: Unterstützung der Schweizer Kirchen im Ausland»

So, 26. Feb.: 09.30 Uhr	 Kirche Heimenschwand	 Pfr. H. Rellstab
Kollekte: «Gesamtkirchliche Kollekte: Unterstützung der Schweizer Kirchen im Ausland»

So, 04. März.: 09.30 Uhr	 Kirche Heimenschwand	 Pfr. D. Christen
Kollekte: «Blaues Kreuz, Bern »

ANDERE VERANSTALTUNGEN
wann	w as	w o
		
Di, 10. Jan.: 	 11.30 Uhr	M ittagessen für Senioren	 Kirchgemeindehaus
Anmeldung bis spätestens Montag, 9. Januar 10 Uhr, an Monica Gugger, Nächstena-
cker, 033 453 22 88.
Programm: Bilder, Musikanten und Texte aus der Gegend.
Abholdienst: Marianne und Urs Jost, 033 453 26 45. Wenn möglich bis am Vorabend 
melden, danke.

Di, 07. Feb.: 	 13.30 Uhr	S eniorennachmittag	 Wohn- und Pflege-
		  des Frauenvereins mit Lotto	 heim Schibistei
Abholdienst: Marianne und Urs Jost, 033 453 26 45. Wenn möglich bis am Vorabend 
melden, danke.

FerienABwesenheit
Vom 20.-27. Februar 2012 ist Pfr. Daniel Christen abwesend. Im Falle einer 
Beerdigung wenden Sie sich bitte an Pfr. Hugo Rellstab unter 033 453 12 34.

HINWEIS für den Neujahrsgottesdienst 
Am Sonntag, 01.01.2012, wird sich der Kirchgemeinderat und die Gottes-
dienstgemeinde vom langjährigen Ratsmitglied und Kirchgemeindepräsi-
denten Toni Bachmann mit herzlichstem Dank und den besten Segenswün-
schen verabschieden. 
Darauf wird Frau Susanna Eggimann, Schwandweid, bisherige Vizepräsiden-
tin, als Kirchgemeindepräsidentin eingesetzt, wie auch Simon Stettler, Höh, 
als Kirchgemeinderat. In einem Fürbitteteil möchten wir als Gemeinde für 
Susanna Eggimann, Simon Stettler, wie für den gesamten Kirchgemeinderat 
vor Gott einstehen und um seinen Segen, Führung und Beistand bitten. 

kuw
kuw1 (3. Klasse)
Fr, 13. Jan. / Fr, 27. Jan. /
Fr, 10. Feb. jeweils um 13.30 Uhr

Mo, 05. März	 KUW1-Tag

KUW2 (4. Klasse) 

Fr, 13. Jan. / Fr, 27. Jan. /
Fr, 10. Feb. / Fr, 02. März
jeweils um 13.30 Uhr

KUW3 (9. Klasse) 

Do, 12. Jan.  Sek:	 15.30-16.40 Uhr
                           Real:	 16.45-17.55 Uhr
Do, 19. Jan. / Do, 26. Jan. / 
Do, 02. Feb. / Do, 09. Feb. 
jeweils: Sek: 15.30 Real: 16.45

Do, 16. Feb. Sek & Real 15.30 - 17.05

Do, 01. März Sek: 15.30 	 Real: 16.45

PROMISELAND
Ein Gottesdienst für Kinder zwischen 
0 und 12 Jahren ...

Daten
So, 15. Jan. / So, 29. Jan. /
So, 12. Feb. / So, 26. Feb. /
So, 26. Feb. / So, 04. März
 jeweils ab 09.15 Uhr

PRAISEGOTTESDIEnsT
Daten

Samstag, 21. Jan.	  20.00 Uhr
In der Kirche Heimenschwand.

OaseZyt
Wann und wo:
Dienstag, 13. März, 14.00 - 16.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Heimenschwand
Was:
WELLNESS – ganz einfach!
Gemeinsam mit Cornelia Recher, Fa-
milienfrau aus Steffisburg, erleben 
wir eine Wellness-Zeit ganz praktisch 
und einfach. Wir werden bereichert 
und erfrischt an Körper, Seele und 
Geist und dürfen wertvolle Tipps für’s 
Wohlbefinden im Alltag mit nach 
Hause nehmen. 
Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns, dich an dieser 
«Frauen-Zyt» begrüssen zu dürfen!
OaseZyt-Team, Heimenschwand

Kontaktperson: 
Andrea Meyer, 033 453 28 64

P R A I S E  G O T T E S D I E N S T
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Liebe Leserin, lieber Leser,
viel Platz habe ich nicht, aber es reicht, um 
Ihnen und den Ihren von Herzen 
«es guets, gfröjts, glückhaftigs u gsägnets 
Nöjs Jahr» 
zu wünschen.
Mit lieben Grüssen, Daniel Christen, Pfr.
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„Der Herr ist mein Hirte…“ so 
beginnt der bekannte Psalm 23. 
Weil ich 23 Jahre im Kirchgemein-
derat war, wähle ich diesen Psalm, 
um einige Gedanken mit euch zu 
teilen.
Für mich ist es gut zu wissen, je-
manden zu haben, dem ich mich 
anvertrauen kann. Bei Gott erle-
be ich Sicherheit, Geborgenheit, 
Trost und Freude, auch gerade in 
Zeiten, wo nicht alles rund zu laufen 
scheint.
„Der Herr ist mein Hirte…“ Wenn 
ich den Psalm  weiterlese, zeigt er 
mir mit jedem Wort, mit jedem Satz, 
wer und wie Gott ist. Je nach Situ-
ation hilft oder ermutigt mich der 
eine oder andere Vers. Alle Aspekte 
des Lebens werden in diesen paar 
Versen aufgegriffen und es erstaunt 
nicht, dass dieser Psalm als der be-
kannteste und der schönste Psalm 
der Bibel genannt wird. 
Als Ehemann, Familienvater, Ge-
schäftsmann, „Hobbybauer“ und 
eben Kirchgemeinderat habe ich in 
den vergangenen 23 Jahren immer 
wieder diesen Gott erleben dürfen, 
wie er im Psalm beschrieben wird. 

Der Herr ist mein Hirte, mir 
wird nichts mangeln.

Im Geschäftsleben muss ich immer 
wieder Entscheidungen treffen, 
Aufgaben verteilen, Anweisungen
geben und schauen, dass Ende Jahr 
schwarze Zahlen geschrieben wer-
den können. Allzu gerne habe ich 
da alles selber im Griff. Immer wie-
der muss ich da die Gelassenheit  
und das Vertrauen üben, dass Gott 
mir auch bei meinen geschäftlichen 
Belangen hilft und mir meinen Man-
gel füllt.  Gott  ist auch da, wenn ich 
nicht mehr weiter weiss, wenn ich 
keine Ideen mehr habe  oder wenn 
ich müde bin.

Er weidet mich auf einer grü-
nen Aue und führet mich zum 
frischen Wasser.
Bei diesem Vers denke ich an mei-
nen schönen Wohnort hier im 
Buchholterberg mit der herrlichen 
Aussicht auf die Berge. Ich freue 
mich daran, dass meine Kühe und 
ihre Kälber um unser Haus herum 
weiden können. Ich bin dankbar für 
meine Familie und für all das Gute, 
das ich immer wieder erleben darf. 
So gebe ich mir Mühe, im Alltag und 
der Hektik in der ich mich oft be-
wege, dies nicht als selbstverständ-
lich anzuschauen.

Gedanken zum Psalm 23
vom scheidenden Kirchgemeindepräsidenten
Toni Bachmann
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Kirchliche Handlungen
Trauungen 2011
9. April: Edith und Beat Schneider-Habegger, 
Linden. Pfr. P. Käser
7. Mai: Damaris und Hansjörg Gugger-Kölla, 
Fahrni.  Pfr. EGW R. Freiburghaus
11. Juni in der Kirche Fahrni: Melanie und Stefan 
Stettler-Reusser, Güetzischwendi. Pfr. D. Christen
6. August: Andrea und Roland Sigrist-Gugger, 
Buchen. Pfr. EGW R. Freiburghaus
3. September: Annette und Stefan Staub-Gerber, 
Bern. BTh N. Heimlicher

Taufen
18. September: Lisa Aebersold. Eltern: Renate und 
Daniel Aebersold-Zwahlen, Wyler. 
23. Oktober: Nayla Sofia Isenschmid. Eltern: Clau-
dia und Daniel Isenschmid-Dreier, Heimenegg.
30. Oktober: Oliver Elia Geng. Eltern: Katharina 
und Christian Geng-Siegenthaler, Höh.
11. Dezember: Ellen Burkhalter. Eltern: Yvonne und 
Ueli Burkhalter-Finger, Heimenegg.
11. Dezember: Adrian Rüegsegger. Eltern: Andrea 
und Jakob Rüegsegger-Haldimann, Bomatt.

Bestattungen
26. August: Hermann Trachsel, Heimenschwand/
Bern, 18.09.1934-21.08.2011
15. November: Emma Kupferschmid-Wiedmer, 
Heimenschwand, 07.05.1925-08.11.2011
30. November: Alfred Gerber-Berger, Steffisburg, 
vorher Grünenwald, 28.08.1920-22.11.2011
30. November: Karl Müller-Dähler, Grünenwald/Im 
Maurer, 9.10.1917-24.11.2011
8. Dezember: Hans Aebersold-Gerber, Amsol-
dingen, vorher Heimenegg, 15.02.1928-3.12.2011
13. Dezember: Walter Bärtschi-Spring, Marbach, 
8.12.1918-8.12.2011

Und siehe, ich bin mit dir, und ich will dich behü-
ten überall, wohin du gehst.
Genesis 28,15
___________________________________________________

Jugendtreff >>check-in:
3. Februar und 17. Februar, jeweils 19.15-22.30 Uhr
Jugendgruppe follow-up>>:
11. Februar und 25. Februar, jeweils 20.00-22.00 Uhr
____________________________________________________

zMitZyt
Jeweils Mittwoch um 06.00 Uhr in der Kirche 
Heimenschwand. 
11. Januar / 25. Januar, 
08. Februar / 29. Februar
 ____________________________________________________

Fiire mit de Chliine
Am Samstag, 11. Februar 
um 16.00 Uhr findet zum zweiten Mal der halbstün-
dige Gottesdienst für unsere Kleinsten statt. Das Fiire 
wird mit einem kleinen Zvieri abgeschlossen. 
_______________________________________________________

er mir aus diesen Zeiten der Krisen 
wieder hinaus hilft.

Du bereitest vor mir einen 
Tisch im Angesicht meiner 
Feinde.
In der heutigen Zeit, wo die Wirt-
schaft in einer Krise steckt, ist es 
manchmal nicht einfach zu vertrau-
en, dass für das Holzbaugeschäft 
genug Aufträge hereinkommen. Ich 
erlebe es immer wieder, dass dort 
Türen aufgehen, wo ich  es am We-
nigsten erwartet hätte. Das gibt mir 
Mut und Hoffnung.

Du salbest mein Haupt mit Öl 
und schenkest mir voll ein.
Da kommt mir der Begriff Gnade in 
den Sinn. Gott liebt uns Menschen,  
Gott liebt bedingungslos, er erwar-
tet keine Gegenleistung in Form 
von guten Werken. Gott liebt mich 
so wie ich bin und ich kann einfach 
sein und mich in seiner Gegenwart 
ausruhen. 

Er erquicket meine Seele. Er 
führet mich auf rechter Strasse 
um seines Namens willen.
Erquickung, Erholung und Glück 
kann man an vielen Orten finden. 
Wenn ich im Fussballstadion in 
Thun sitze und der FC Thun ein Tor 
schiesst, dann ist das ein wunder-
bares Gefühl. Für einen Moment 
vergesse ich alles um mich herum 
und ich hebe fast ab. Aber diese Er-
quickung verfliegt bald und ist nicht 
von Dauer. Das Einzige, was bleibt 
ist die Gegenwart und Liebe Gottes. 
Treffend wird es im folgenden Lied-
refrain beschrieben: „Keiner ist wie 
du, niemand sonst berührt mein 
Herz so wie du. Wo auch immer ich 
noch suchte o Herr, es bleibt: keiner 
ist wie Du!“ 

Und ob ich schon wanderte im 
finstern Tal, fürchte ich kein 
Unglück; denn du bis bei mir, 
dein Stecken und Stab trösten 
mich.
Um mich herum wird es finster, wenn 
ich Fehler mache. Oft überfallen 
mich Gedanken wie: „Du genügst 
nicht, du machst alles falsch…“ Es 
ist für mich tröstlich zu wissen, dass 
Gott meine Verfehlungen kennt, ich 
ihn um Vergebung bitten kann und 

Gutes und Barmherzigkeit 
werden mir folgen mein Leben 
lang , und ich werde bleiben 
im Hause des Herrn immerdar.
Gott ist der gute Hirte für mich, für 
jedes Einzelne, für die Kirchgemein-
de. Die 23 Jahre im Kirchgemein-
derat waren eine wertvolle Zeit für 
mich. Herzlich danke ich allen, die 
ein Stück Weg mit mir gegangen 
sind und die mich dann auch in 
meiner Arbeit als Kirchgemeinde-
präsident unterstützt und begleitet 
haben. Ich freue mich darauf, wei-
terhin mit euch in der Kirchgemein-
de unterwegs zu sein und mit euch 
zu lachen, zu singen, zu diskutieren, 
zu feiern ...

zäme... 
drus u dänne... im 2012 

Im 2012 bietet sich gleich zwei Mal die 
Gelegenheit, gemeinsam das Weite 
zu suchen und dabei vielleicht auch 
wieder zu sich und den Seinen zu 
kommen.

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Buchholterberg
3615 Heimenschwand 033 453 13 3 1

Mail: info@kirche-heimenschwand.ch
www.kirche-heimenschwand.ch 	

1. Gemeindewochenende
... lachen, singen, bbrichten, wan-
dern, eifach sy... das und vieles mehr 
wird im Gemeindewochendene vom 
Freitag, 14. bis Sonntag, 16. Sep-
tember (Bettag) auf der Grimmialp 
im Diemtigtal möglich sein. Bitte die-
sen Termin schon dick in der Agenda 
einzutragen. Die Anmeldungsunter-
lagen folgen.

2. Herbstferien in der Toscana 
Als Familie planen wir unsere Feri-
en ab 22. September 2012 in der 
Toscana in einem Bungalow auf 
einem Campingplatz in der Nähe des 
Meeres. Ob jung oder alt - alleine, als 
Familie oder mit Freunden - im Bun-
galow, Zelt oder Caravan - alle sind 
willkommen!
Bei genügend Anmeldungen profitie-
ren wir als Gruppe von günstigeren 
Mietpreisen. 
Haben wir dein/euer Interesse ge-
weckt? Dann freuen wir uns über eine 
baldige Voranmeldung bis spätestens 
18. Januar 2012 per Telefon oder Mail:
Familie Martin & Andrea Meyer, Tel: 
033 453 28 64 oder Mail: 
family-meyer@bluewin.ch
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